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Nur mal kurz nach Ka
Josef Adametz und Peter SchLlster wollen mit

,,Das Glü(k der Welt liegt auf dem Rücken der Pf€rde", sagt man, Für Jos€f Adam€tz, den in Eich'
stättallenur,,Peppi" nennen, und Peter,,Brummi" Sch uster ist das so ähnlich, nur dass siestattdem
Rrj.ken der Pferde die Sättel ihr€r Motorräder bevorzugen. Ende April beginnt für sie ihr nä(hstes
Abenteuer, undzwarim 5attelvom Altmühltalbis Kathmandu.Wodäs liegt?Aufdem Da(h derW€lt!

D[{i""#q#i:ilfr
Maschine urd du hast däs Ge-
fühl, sic wartet schon sehn'
siichtig auf dich, das Adrena'
lin jaSt dir durch den köryer
du sreigst auf ünd der llaünr
beginnt - es geht losl" Dieses
ccfühl weden Peter sch stet
dcr in Eichstä$ alle nur,,Brum'
lni" nennen, nnd Josef,,Peppi"
Adametz schon bald haben:
Der Coümdown aul' ihrer ei-
ge.s einger ichteten Homepage
zeigt es an: Es sind nr.lr noch
wenige Täge bis zü ihrem näch'
sten großen Abenteucr. Gleich
nebenan ist die Rol'tc zu sehen.
Die ldein€ blaue Linie sreht ftn
mehr als 15.000 Kilometer und
einen beehdruckendcn Ritt
iLber den eurasischcn l(orti

nent, den die beiden ab dem
29. April im Satel ihrefbeiden
Motorräder zLLrücklegen wol-

Vom b€schaulichcr Eichst:itt
im Altmühital fuhft sie der
Weg durch Öster|eich ünd .lie
Slowakei durch Runrtinien.
Moldawien, vorbei am Schwd.
zen Mccr, über die f\rim, am
l(nspis(hcn Meer entlang der
seidclsfaße uld dem Pamir-
llighway ins Reich der Mirte
und hiüuJ aufs Dach der We1r,
nach Rathmandu, die Häupt'
stadt Nepals ..!venn alles 8ut
gehf', sagt,,Blmmni' schuster.
-Auf so ciner Toür mrss män
schließlich lnit allen rechnen",
sagt er und nleint damit vor
allem einen rechnischcD De
fekt. Denn aLrl seincr ]'oufen
hat der 54-jähri8e Polizcibea'n
te schon viel edebt.
Los ging es ichon 1974 aüf ei-

lige J go-

Es folgten

arlf zw€i Rä-

nr die Py

rennen, Sizilic|, Andalusien,
Schottlai.l ünd lrland odcr rns
Nordkäp rnd natürli(h in die
Alpen. die Schusrer und seine
,,QLreen" Honda Aliica Twin
immer wieder magisch angezo-
gen habcr SeiDe bisläng läng
ste lbur absolvi,:r te er auch auf
diesem c€fahn: Sie führre ihn
2001 gelncinsam nrit Matttu'
as Lautenschlager auf lnapp
19.000 (ibnreter. quer dürch
dic USA und ein Stück durch
dcr Süden ltunädas.
2007 kan dann seh jeEiScr
Nlitsueiter ins Spiel: Joscf
Adanrctz. Die beiden üai
nierren gemeinsam eine Fuß-
ballJugendmannschaft dcr
JFG Eichst:irt. .Wir vefsranden
lns von Beginn an, und es gab
nie Problerne", sa$ Schuster.
,,Peppi" hatte nur cinen gewal
tig€n Nachteil: Motorradfahen
war bis .lrhnr ein Frenrdwort
frlr ihn." Das abcr sollte s;ch
bäl.l ändefn: Als,,Brummi" ihn1
von seincm Traur erzählte,
mit deln Motorrad nach Islard
zu fahttn, und drss €r keinen
Midahre. habe, sagre Peppi
trotzden zu. Sein FrcLrnd $'ar
zunächst skeptisch- Aber wenn
Pcppi sich etwas in den Kopf
Sesetzt hat, zieht er es auch
durch- ln Frtihjair 2009 hat-

le cr den Schenr, wenig später
s.irdr fahrbann Untersatz,
c l reBMuIGS6s0, ,e igendich
das einzige Motofr'ad, wclches
für seine Crilße gerLrdc noch
passf', wie Brümmi sngt, dcr
P€ppi ürn geftihlte 30 Zcnri
meter überragt. Adamclz iuhr
die ersten 1000 Kilom.rcr für
den ersten Kundendienst Lrn.l
schon gnrg's los. ,,Drc Er f:rh
rung und das Sitzfleisch hrbe
ich mjr auf der Tou geholt ,
sagt cf rurd lachr. Innnerhnl
7000 Klometer saßeD die bei-
den auf ihref Tour in läst alle
Lclien lslands inr Satrel und
Pcppi steckte sich endSiiltiS
Drit ctenlelben Z\\'eiradvirus
an, ivie sein rreLnd ,,Brunlrni".

r4Länder, 15.000 Kilometer
Das nun anstehendc Abcntcuer
aber sprengt alle Dimensionen
.less€n, r{as die beiden bisher
mir oder oh.c sattel lon der
welr crlcbt haben. Mehr als
15.000 Kilometer qtrer durch
den eurasrschcn Kontinent, die
unreßchicdlichsten Lan.lschaf'
Icn, 

'l'cDrpe.atu F ünd tlöhen1a-
gen, dicht besie.lelte Cegenden
uDd exFem einsame Regionen.
,,So viele lerschiedcrc l.ö.
der ünd KLrlturen - das wird
sehr, sehf spnnncDd", sagen
die Lei.len lnr wcnig ncr\6s
seien sie l.tngsam s(hon. ,.M.n
weil3 ja rie, ivas l{onnrt", sagt
Brumni Schrßrcr aus El fali
mng- Von der dichten Daim
me(lng auf den Fäöerjnseln
über €in Jalühundertge\\,itt€r
in d€n Plrenäer rnrd .lie eine
oder anderc technische Panne
lrat .r schon vicl Unetulrtetes
erLebt. Ab€f 8crcdc das mache
esja so spaDDend. meint Peppi
Adamet?. Schließlich ist wie
immer dcr Weg das Zjel.
lmmerhin haben die bcidcD
seit ardcfthalb Jahren alles
ninutiös geplant. sich infof-
micrt, nrit drei SchweizerD
gcsprochen, die schon eiflüal
eiDe ähnliche RoLrtc zurück
gelegt hatten. Dcnn so einfrch
daräunoshhreD isr  lc ichtef
gesagt, als gctfn: Visr rvollen
belntragt rvcfdcn, Roulen und
ÜberDachtungsnöglichkeiten

äLLch wenn clie beiden die
meisre zciL im zclt schlalen
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SefLnden sein und selbst an
das ]änk€n wjll gedachr sein.
hmäneher endegener ceg€nd
siad es 500 Kiloneter bis zur
nächsten Tankstelle. Die Reich
raeite der Motorrädcr aber be
Eägt nui. rund 300 Kilomerer
- da müssen auih die Reserve-
kanister immer $rt gefulft sein.

In Chih.wartetd€r .

Auch die Route hat sieh inehr-
fäch geändert. Ursprünglich
sollte sie nn Oman begjnnen
und vor allem durch den Imn
führen ..einwunderschdn€s
Land mir sehr freundlichen rnd
hilfsbereiten leuter", weiß Pe
ter SchLrster aus Erfahrung.
Aber die Politik macht solchen
Begegnüngen manchmal einer
Strich drrch die Rechnung: Die
Visa ließen aüfsichwart€n, ce
rüchte über €inen Militärschlag
durch Isra€l gingen um, ,,und
wn wollt€n nicht die ganze
Tour gefährden", sagt Schuster.
So entschieden sich die beiden
fü. einc andere Route, die sie
nun allcr Vo|a ssicht durch
14 Ländef tuhrt. Die einzelnen
Tägesetäppen sind zwar ge
nau geplant, aber wenn efi{rs
Unvorheqesehencs pässiert,
nuss m,rn eben auch llexibel
s€in. Schließlich wollen P€ppi
und Brummi auch Land und
L€rlte ünd Kukuren kennenler
ncn und sich ein wcnig Zeittur
alrc KulLurstädte \rie Odessa
äuf der tuim oder Samarkand
uDd Buchara in Usbekisran
hab.n, wo sie aüch ieweils €in
wcnig Z€it verb ngen werden.

Aber einen Fixpunkt gibr es:
,,An 10. Juni !m 10 Uhr war
tct unser Führer an der chine
sischen crenze", erzählr Brum
nli grjnsen.l. ,,Da nüssen Mrjr
da senr, komme, was wolle"

delx] in China darfrnan nicht
so ohne Weiteres otrne Beglei
lung mit priväten Fahrz€ugen
unterwe8ssein dufchaus
ein teurer UmstaDd, denn d€r
,,^ufuassel' \^rill nahlrlich be-
zahlt sein. Das große Ziel aber
ist Nepal, das Dach der Weh.
Von dort aus Seht am 13- Juli
derFlug zurilck nach München
- die Motorräde.r kommen se
parat nach. ,,Dje fußbail EM
werden wir wohl größtenreils
veryässen", sagen die beiden
grinsend. Das aber ist bei eiDer
solchen Reise wohl auch nirht
derMaßstab.

kland-Vorfuäg im cutmann
Am 27 April ab 19 Uhrsrinmen
die bciden sich und ihre Cäst€
bei €in€m Vortrag über ihre
Island'Tour 2009 im curmann,
saal auf das anstehende n€ue
Abenteucr ein. Auch von ih-
rem neuen Abente er werden
sie im Int€mer aüf der eigens
€ingerjchtel€n Seite (w1^w.
nü.kurznachkathmandu.de)
immer s,ieder über den Stand
der Reise berichten. Am 29.
April urn 7 Uh. beginnt das
Abenteuer am Marktplarz in
Eichsrätt. Dann flicßr das Ad
fenalin und der TrauIn b€ginnt,
wie die beiden Mororradrei
senden es aüf ihfer Homepäge
formuliert häben. Ansonsren
halten sie es mit dem Zitar des
Schseizer Weltenbumnler
Rolf lüthi:,,Der einzig wirklich
grol3e Fehler den nan auf ei-
ner Weltreise machen kann, ist
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